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Informationsbrief 01/2016        Sept. 2016 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer unseres EineWeltProjektes, 

bedingt durch die Anbindung von St. Paul an die Pfarrei Liebfrauen haben wir uns im EineWeltKreis St. 

Paul im April 2016 organisatorisch neu aufgestellt. Bisher wurden die Aktivitäten in erster Linie durch 

den ehemaligen Pfarrer von St. Paul Josef Lehmbrock, der sich in besonders ausgeprägter Weise für das 

Projekt engagiert hat,  gesteuert. Im Rahmen eines Treffens des EineWeltKreises (EWK) im April 2016 ist 

vereinbart worden, dass zukünftig die unten genannten Mitglieder der Gemeinde ehrenamtlich die 

Aktivitäten des EineWeltKreises in St., Paul koordinieren. Es wurde zugesagt, die aktiven und passiven 

Förderer des EineWeltProjektes in unregelmäßigen Abständen über die Arbeit der Missionsärztlichen 

Schwestern, insbesondere über die von Sr. Dr. Rita Schiffer in Attat/Äthiopien zu informieren. Vor 

diesem Hintergrund geben wir Ihnen heute folgende Informationen: 

 

1. Internetseite und Beitrittserklärung 

Die Internetseite des EineWeltKreises ist im Mai 2016 freigeschaltet worden: 

(http://www.liebfrauen.de/artikel/artikel_view.php?id=4212).  

Die Seite informiert vor allem über die Arbeit von Sr. Rita in Attat/Äthiopien. Sehenswert sind auch die 

Videobeiträge, die über einen Link aufgerufen werden können. Schauen Sie gerne einmal rein! 

Ebenso haben wir eine Beitrittserklärung entwickelt, die in der Kirche ausliegt und auch der o.g. 

Internetseite hinterlegt ist. Wir hoffen, dass möglichst viele den Missionsärztlichen Schwestern in der 

Unterstützung treu bleiben. Auch freuen wir uns über alle neuen Förderer, die unser Projekt finanziell 

oder auch in anderer Weise solidarisch unterstützen.  

 

2. Schreiben des EWK an Sr. Rita (08/2016) 

Anfang August haben wir Sr. Rita u.a. über die Anbindung von St. Paul an die Pfarrgemeinde Liebfrauen 

informiert. Das Schreiben stand unter dem Motto  

 »Das Wichtigste ist, vorwärts zu schauen.«  

Diesen Satz hat die Ordensgründerin der Missionsärztlichen Schwestern, Dr. Anna Dengel, geprägt. Er  

passt unserer Meinung nach gut zur aktuellen Umbruchphase in St. Paul. Wir haben Sr. Rita zugesagt, 

dass wir unter den neuen Rahmenbedingungen versuchen werden, ihre Arbeit nach besten Kräften 

weiterhin zu unterstützen.    

 

 

http://www.liebfrauen.de/artikel/artikel_view.php?id=4212
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3. Schreiben von Sr. Rita an den EineWeltKreis 

Sr. Dr. Rita Schiffer hat Mitte August auf unser Schreiben wie folgt geantwortet. Die Grüße von Sr. Rita 

an alle Aktiven in St. Paul geben wir hiermit gerne weiter. Sie schreibt:  

„Liebes Leitungsteam vom Eine-Welt-Kreis! 

Sehr herzliche Gruesse aus Attat. ich hab mich sehr gefreut ueber ihr Schreiben und darueber was Sie 
ueber die Entwicklung in St. Paul geschrieben haben. Es ist toll, dass der "Stamm" treu bleibt und 
weiterhin mit anpackt. 

Das gelungene Pfarrfest ist auch ein hoffungsvolles Zeichen. Danke fuer die Spende davon.... 

Entschuldigen Sie die verspaetete Reaktion. Wegen politscher Unruhen hatten wir in ganz Aethiopien 
eine Woche Internetsperre......und das Leben geht trotzdem weiter...man glaubt es kaum.... 

Die Website der EWK ist informativ und ansprechend gemacht. Kompliment! 

Ich haenge einen Text an, den Sie vielleicht gebrauchen koennen. 

So bleiben wir weiter miteinander auf dem Weg. Das ist sehr schoen. 

Bitte gruessen Sie alle Aktiven sehr herzlich von uns hier 

Mit Dank und im Gebet verbunden 

Sr. Rita“ 

 Den im Brief angesprochenen Jahresbericht 2015 vom Attat Hospital fügen wir dieser Information bei.  

 

4. Besuch bei den Missionsärztlichen Schwestern (MMS) im Distriktbüro Bottrop 

Die Koordinatoren des EWK haben am 1. Sept. 2016 das regionale Distriktbüro der MMS in Bottrop 

besucht. Sr. Beate Harst, Mitglied des dreiköpfigen Leitungsteams der MMS Deutschland und 

Koordinatorin für das Ruhrgebiet, und Stephanie Müller empfingen uns. Sr. Beate engagiert sich 

vornehmlich in der Klinik- und Hospizseelsorge im Ruhrgebiet, Stephanie Müller ist im Sekretariat tätig.  

Sie freuten sich sehr über unseren Besuch – und ebenso über unsere Zusage über die weitere 

Unterstützung aus St. Paul - sei es durch praktisches Mitwirken, durch das Gebet oder durch finanzielle 

Zuwendungen für die Projekte der MMS (z. Zt. das Projekt in Attat/Äthiopien). Gerne stehen Sie auch z. 

B. für Informationsabende vor Ort in der Gemeinde St. Paul zur Verfügung, um über ihre weltweite 

Arbeit zu informieren.   

Im Rahmen des Besuches überreichten wir aus den überschüssigen Erlösen unseres Pfarrfestes im Juni 

eine Spende in Höhe von EUR 3.550,--. Diese Spende wird umgehend an Sr. Rita für das Krankenhaus in 

Attat zur Verfügung gestellt. Sr. Beate bedankte sich, vor allem im Namen der Menschen in Äthiopien, 

für diese großzügige Spende und bat uns, allen, die zu diesem Ergebnis beigetragen haben, herzlichst zu 

danken. Wir leiten diesen Dank hiermit gerne weiter. (Bestätigungsschreiben sh. Anlage 2) 
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Im Juli übermittelten die Hohenhorster Schützen nach ihrem Schützenfest eine Spende in Höhe von 500 

EUR an Sr. Rita. Den Dank an die Hohenhorster Schützen und an alle Spender geben wir hiermit gerne 

weiter. Die Empfangsbestätigung ist ebenfalls beigefügt.   

 

5. Ausblick 

Zurzeit bereiten viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in St. Paul die weiteren 

Veranstaltungen, deren Erlöse ebenfalls der Arbeit von Sr. Rita zugutekommen sollen, vor – und zwar  

 den Basar am 18. Und 19. November 2016 

 das Benefizkonzert der Luftwaffe am 30. November 2016 und  

 das „Einfach Essen“ mit Weihnachtsbaumverkauf am 3. Adventssonntag (11. Dez. 2016). 

Wir hoffen und freuen uns auf eine große Beteiligung bei diesen, aber auch bei allen anderen 

Veranstaltungen der Gemeinde St. Paul. Bleiben Sie dem Projket weiter gewogen.  

Falls Sie weitere Informationen zum Arbeitskreis und dem Förderprojekt wünschen, Sie spenden oder 

mitmachen wollten - wir stehen Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

Herzliche Grüße 

EineWeltKreis St. Paul 

Hans-Georg Bruckmann   Heiner Meckelholt  Ludger Mülleneisen  

 

Anlagen 

 Jahresbericht des Attat-Hospitals / Äthiopien 

 Spendenempfangsbestätigungen   
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Anlage 1: Jahresbericht des Attat Hospitals,  Attat/Äthiopien  
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Anlage 2: Spendenempfangsbestätigungen 

 

 

 

 


